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StandesfälleMitte März hat die oberösterrei-
chische Landesrätin für Soziales 
und Gemeinden, Birgit Gerstorfer, 
Unterweitersdorf besucht.
Mit Bürgermeister Günther Zillner 
hat sie sich ausführlich und sehr 
herzlich über aktuelle Projekte 
unterhalten. Etwa über die  
Revitalisierung unseres Orts-
kerns, über die Entwicklung 

unseres Betriebsbaugebiets und 
Ansiedelung neuer Unternehmen 
und damit die Schaffung attrakti-
ver und sicherer Arbeitsplätze. 

470.000 Euro Fördermittel

Die beiden haben auch den 
Baufortschritt beim Amtshaus 
besichtigt. Aus dem Büro der 

SP-Landesrätin fließen ja rund 
470.000 Euro Fördermittel in die 
notwendige Sanierung und  
Erweiterung vom Unterweiters-
dorfer Amtsgebäude.  
Die Arbeiten sollen schon im 
August fertiggestellt werden. 
Das Amtshaus präsentiert sich 
dann ökologisch nachhaltig und 
zur Gänze barrierefrei.

/1/2/3/4

Landesrätin Birgit Gerstorfer 
zu Besuch in Unterweitersdorf 
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Das ist enorm wichtig für uns, um im
Betriebsbaugebiet Radingdorf weiter 
aufs Tempo drücken zu können. Die 
Ansiedlung von neuen Unternehmen 
stärkt den Wirtschaftsstandort Unter-
weitersdorf, schafft lokale Arbeitsplätze 
und erspart vielen das berufliche Aus-
pendeln. Fast wöchentlich erreichen uns 
Anfragen von Firmen, die sich bei uns 
niederlassen möchten. Bis zur Festle-
gung einer genauen Stadtbahn-Trasse 
können wir diese Unternehmen aber nur 
vertrösten. 

Gesund bleiben, frohe Ostern und einen 
prachtvollen Frühling wünscht Ihnen

Ihr Bürgermeister
Günther Zillner

Es ist die Aufgabe unserer Regierung, 
diese Spaltung zu bekämpfen. Wir als 
Volk sollten aber bereits jetzt mit gutem 
Beispiel voran gehen und uns nicht 
spalten lassen!

Glück auf!
René Wöckinger

Kommentar Bürgermeister

Gesundheit als höchstes Gut Die gespaltene Gesellschaft
Liebe Unterweitersdorferinnen,
liebe Unterweitersdorfer!

auf, zu, auf, zu. Es erinnert ein bisschen 
an das gute alte Mühlespiel, was wir 
schon seit Monaten in Österreich,
aber auch europaweit erleben. Einem 
Lockdown folgen Lockerungen, 
bevor die Zahlen wieder steigen und 
die nächsten Schließungen ins Haus 
stehen. Wir haben wohl alle genug von 
der Corona-Pandemie und den damit 
verbundenen Einschränkungen. 

Impfung als Schlüssel 

Bleibt zu hoffen, dass uns die warme 
Jahreszeit und vor allem die angelau-
fenen Impfungen in die Hände spielen. 
Die Durchimpfung erweist sich ja bisher 
als eher schleppend. Im Lauf des zwei-
ten Quartals dieses Jahres sollten uns 
aber doch genügend Kontingente zur 
Verfügung stehen, auf dass ein Groß-
teil der Bevölkerung gegen das Virus 
geimpft werden kann. Ich denke, es 

Gesellschaftliche Spaltungen nehmen 
zu. Zwischen Alt und Jung, Stadt und 
Land, Arm und Reich. Die Gräben wer-
den immer größer. Wie kann man dem 
Auseinanderdriften unterschiedlicher 
Interessen entgegenwirken?

Impfgegner werden von Impfbefür-
wortern als Verschwörungstheoretiker 
beschimpft. Umgekehrt werden die 
Impfwilligen als blinde Versuchska-
ninchen beleidigt. Es wird nicht mehr 
demjenigen geglaubt, der die Wahrheit 
spricht, sondern dem, der alternative 
Fakten überzeugend vorbringt.
Leider werden dann oft unwissend und 
gutgläubig, Lügen weiter verbreitet. 

Wir haben ein Versammlungs- und 
Demonstrationsrecht, das jetzt viel von 
Menschen genutzt wird, die gegen das 
Verbotsgesetz verstoßen und sich wie-
der einen Stamm von Gleichgesinnten 
aufbauen wollen.

ist wichtig, sich impfen zu lassen. Zum 
einen für die persönliche Gesundheit. 
Zum anderen, um diese unsägliche 
Geschichte nicht womöglich auf Jahre 
vor uns herzuschieben.  

Stammzellenspende rettet Leben   

Zum Thema Gesundheit lesen Sie hier 
im Blattinneren aber auch eine höchst 
erfreuliche Geschichte. Gemeindevor-
stand und SPÖ-Fraktionsvorsitzender 
Daniel Zeller hat sich vor einigen Jahren 
als potenzieller Stammzellenspender re-
gistrieren lassen. Jetzt vor Weihnachten 
wurde er per Abgleich in der Datenbank 
als passender Spender auserkoren und 
hat damit einem leukämiekranken Kind, 
so ist zu hoffen, das Leben gerettet. 

Gefragter Wirtschaftsstandort 

Hoffnungsfrohe Botschaften erreichen 
uns auch über den Schienenweg. In das 
Thema Stadtbahn Linz-Unterweiters-
dorf-Pregarten kommt Bewegung.

Nachbarn rufen die Polizei bei Corona-
Partys oder fotografieren falsch geparkte 
Autos. Schwangere Frauen werden im 
Supermarkt mit gewöhnlichem Mund-
schutz belästigt. Wo bleibt unser Haus-
verstand? Wo liegt unsere Toleranz- 
grenze? Wo liegt die goldene Mitte?

Streiten kann man und es ist wichtig, 
aber man muss sich an Regeln halten. 
Damit man an einem Tisch gemeinsam 
konstruktive Lösungen findet.

Unterschiede sind unumgänglich und 
beleben eine demokratische Entwick-
lung. Die Spaltung aber gefährdet das 
Ganze. Unsere Politik könnte einer 
extremen Polarisierung entgegenwir-
ken. Mit einer ausgewogenen sozialen 
Gesetzgebung und einer Bildungs- 
politik, die allen gleiche Chancen bietet. 
Und mit der Förderung von Transparenz 
und einer offenen Öffentlichkeit.

Günther Zillner
Bürgermeister

René Wöckinger
Vizebürgermeister
rene.woeckinger@gmx.at

ICH MACHE MIR WENIGERICH MACHE MIR WENIGER
GEDANKEN ÜBER COVID 19,GEDANKEN ÜBER COVID 19,

ALS UM EINEALS UM EINE
BEVORSTEHENDE SPALTUNG BEVORSTEHENDE SPALTUNG 

DER GESELLSCHAFT.DER GESELLSCHAFT.

AQUARISTIK-HANDEL & ZOO-BEDARF

Inh. Gerhard Günterseder
4210 Unterweitersdorf
Mobil: 0664 / 230 18 60

// Aquaristik- & Terraristikhandel
// Diskuszucht, Vorortverklebung
// Planung von Aquarien und Terrarien 
// Katzen- und Hundefutter

www.diskuszucht.net

Manuela Gaisbauer
Selbständige Bilanzbuchhalterin

Reitern 16, 4210 Unterweitersdorf
Telefon: 0650/50 750 01
Fax: 07235/50 750
E-Mail: manuela.gaisbauer@aon.at

Accounting Managerin – Dipl. Steuersachbearbeiterin
Staatl. geprüfte Bilanzbuchhalterin und Lohnverrechnerin
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Bauausschuss Foto-Wettbewerb

finden, die Einwilligung der Teilnehmerin 
oder des Teilnehmers vorausgesetzt, 
Aufnahme im Unterweitersdorfer Farb-
kalender 2022. Alle Fotos in Querformat 
und entsprechender Auflösung können 
eingereicht werden. Den Fotografen 
wünschen wir Spaß, gutes Licht und 
magische Momente.

Teilnahmeschluss ist am 5. Oktober 
2021. Bitte senden Sie Ihre Bilder an 
guentherzillner@aon.at. Alle Infos auch 
gerne unter 0664 1113404. 

Einblick und Ausblick 2021
Der Unterweitersdorfer Ortskalender 
erfreut sich seit Jahren größter Be-
liebtheit. Viele Menschen und Familien 
sammeln alle Ausgaben, um so Zeitdo-
kumente und ein Kaleidoskop unserer 
liebenswerten Gemeinde vor Augen zu 
haben. 

Vom Detail zum Panorama 

Gerne starten wir auch heuer wieder 
den traditionellen Foto-Wettbewerb. 
Alle Unterweitersdorferinnen und Un-
terweitersdorfer sind eingeladen, dabei 
mitzumachen. Das Motto für den Kalen-

der 2022 lautet: Einblick und Ausblick. 
Detailverliebte Aufnahmen blühender 
Vielfalt und blubbernden Wassern 
stehen dabei genauso im Fokus wie der 
Blick auf Wald, Wiesen, Felder und Sied-
lungen, wie er sich in unserer Gemeinde 
in alle Richtungen öffnet. 

Unterweitersdorfer Ortskalender 2022

Ob spontan mit dem Handy oder 
perfekt mit der Spiegelreflex ins Bild 
gesetzt. Alle Aufnahmen sind willkom-
men. Bringen Sie Auge und Objektiv 
auf Linie. Besonders interessante Bilder 

Wir freuen uns
schon auf tolle Bilder 
beim heurigen
Fotowettbewerb

Vom Punkt zum Bild
Druckerei Haider Manuel e.U.
4274 Schönau i.M., Niederndorf 15
Tel: +43 7261 / 7232, Fax DW 4
office@haider-druck.at, www.haider-druck.at

5x190.indd   1 04.02.15   12:45

Flächenwidmungsplan 
Nr. 6 und ÖEK Nr. 3

Bauarbeiten
Amtsgebäude gestartet

Die Stellungnahmen vom Land OÖ wurden in den letzten 
beiden Bauausschusssitzungen intensiv behandelt. Leider 
wurden einige Anträge bezüglich Umwidmung auf Bauland 
von der Aufsichtsbehörde abgelehnt, da das neue Raumord-
nungsgesetz dezentrale Umwidmungen verhindert. Jedoch 
konnten viele Anträge über Umwidmungen erfolgreich um-
gesetzt werden. 

Baulandsicherungsverträge für leistbare Grundstücke 

Die dazu erforderlichen Baulandsicherungsverträge wurden 
mit den Grundbesitzern abgeschlossen. Im Gemeinderat wur-
den dann die Beschlüsse für den Flächenwidmungsplan Nr. 6 
und das Örtliche Entwicklungskonzept Nr. 3 gefasst.

Eure Bauausschussobfrau
Renate Oitzl

Die Rohbauarbeiten für die Erweiterung des Amtsgebäudes 
sind voll angelaufen. Im Gemeinderat wurden nun auch die 
meisten Vergaben der Professionistenarbeiten beschlossen. 
Die geplanten Baukosten sind soweit im Budget und werden 
vom Land mit 65 Prozent gefördert, was für die Gemeinde 
eine massive Entlastung darstellt.

Großes Augenmerk auf Nachhaltigkeit 

Die dringend erforderliche Erweiterung des Gemeindeamts 
umfasst unter anderem die Vergrößerung vom Bürgerservice 
samt Büroräumlichkeiten, die Heizungsumstellung von Öl auf 
Pellets, barrierefreies WC, Photovoltaik-Anlage und Erweite-
rung des Saals mit Bühne und Ausschank für Veranstaltungen 
aller Vereine. Die Fertigstellung der gesamten Bauarbeiten 
ist für August geplant. Während der Bauzeit befindet sich das 
Bürgerservice im Pensionistenraum vom Alten Amtshaus. 

Renate Oitzl, DI (FH)
Bauausschussobfrau 
renateoitzl@gmail.com

Die JHP GmbH vereint seit 2005 Beratung und Management von 
 Immobilien, Finanzierung und Investments. Das Unternehmen ist im 
Eigentum von Mag. Johannes Hofer, Mag. Horst Lukas und Dipl.-Ing. 
(FH) Daniel Zeller.

JHP GmbH · Ferihumerstr. 13 · A-4040 Linz · office@jhpg.at · www.jhpg.atImmobilien

Die Rohbauarbeiten sind voll angelaufen
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Die „neue Normalität“ in der Politik
Seit einiger Zeit wird im Zusammenhang 
mit der Corona-Pandemie von der so-
genannten „neuen Normalität“ gespro-
chen. Gemeint sind die zahlreichen Ver-
änderungen und Einschnitte in unserem 
täglichen Leben. Eine „neue Normalität“ 
hat auch in der Politik Einzug gehalten. 
Konkrete Beispiele gibt es viele.

Unter falschem Namen

Im Juli 2019 lässt ein Mitarbeiter des 
Bundeskanzleramts fünf Festplatten 
unter falschem Namen bei einer privaten 
Firma vernichten – und bezahlt für die 
erbrachte Leistung nicht. Innenminister 
Nehammer sieht einen Fehler bei dem 
handelnden Mitarbeiter und begründet 
dieses Vorgehen damit, weil „alles sehr 
schnell habe gehen müssen“ und „weil 
sozialdemokratische Mitarbeiter seit vie-
len Jahren in diesem Ministerium sitzen.“

Gebete im Parlament –
eine türkise Weihnachtgeschichte

Im Dezember 2020 hat Nationalratsprä-
sident Sobotka zum Gebet im Parlament 
aufgerufen. Der geladene Oberrabbiner

Jaron Engelmayer spricht in seiner Rede 
von „Wenig Licht vertreibt viel Dunkel-
heit. Möge die Einheit in ihrer Vielfalt 
leuchten“. Kurz zuvor hatte sich die 
türkise Partei gegen eine Aufnahme 
von Familien aus dem abgebrannten 
Flüchtlingslager Moria ausgesprochen. 
Zahlreiche Berichte von der neuen 
Unterkunft in Kara Tepe berichten von 
großer Kälte, untragbaren hygienischen 
Zuständen und – dass Kleinkinder von 
Ratten angebissen worden seien.

Es gibt einen Spruch im jüdischen 
Talmud: Wer ein einziges Leben rettet, 
der rettet die ganze Welt. Was hat die 
türkise Regierung daran gehindert,
zumindest 50 Familien aufzunehmen? 
Wie werden wohl diese „Spitzenpoli-
tiker“ das Weihnachtfest verbracht
haben? Vermutlich wurde feudal ge-
speist und aus der Weihnachtsgeschich-
te vorgelesen, in welcher Joseph und 
Maria auf Herbergssuche sind. Wie 
werden die Kinder in Kara Tepe diesen 
Abend verbracht haben? Das „christ-
lich-soziale“ Österreich hat niemanden 
aufgenommen, die Herberge Österreich 
war fest verschlossen.

Wissenschaftliches Arbeiten –
oder von Kauderwelsch und Unsinn

Anfang 2021 tritt die damalige türkise 
Arbeitsministerin Christine Aschbacher 
aufgrund von Plagiatsvorwürfen zurück. 
Sie habe ihre universitären Abschluss-
arbeiten „mit bestem Wissen und
Gewissen“ verfasst. Das kann zumindest 
als gefährliche Drohung gesehenen 
werden. Plagiatsexperten bezeichnen 
Teile der Diplom- sowie der Doktorar-
beit von Aschbacher als „Kauderwelsch 
und Unsinn“. Offensichtlich weder
Wissen noch Gewissen.

Demenz im Untersuchungsausschuss. 
Vorsicht, ansteckend!

Sowohl Bundeskanzler Kurz als auch
Finanzminister Blümel wurden in den 
Ibiza Untersuchungsausschuss geladen. 
Kurz hatte 29 Erinnerungslücken,
Blümel brachte es auf ganze 86.
Man kann nur hoffen, dass es sich bei 
diesen „Gedächtnisausfällen“ nicht
um die Symptome einer ansteckenden
neurologischen Erkrankung handelt.

Welche „politische Normalität“
wollen wir – welche verdienen wir?

Die angeführten Beispiele der „türkisen“ 
Normalität bedürfen keiner weiteren 
Interpretation. Sie sprechen für sich. 
Die Österreicherinnen und Österreicher 
wollen eine Politik der Zuverlässig-
keit und des Vertrauens, getragen von 
Werten und ethisch-moralischen Über-
zeugungen, die den Menschen – sprich 
jede Bürgerin und jeden Bürger – in 

den Mittelpunkt stellen. Die Menschen 
wollen keine gekaufte Klientelpolitik, die 
in durchsichtigen PR-Veranstaltungen 
zelebriert wird. 

Warum werden solche Politikerinnen 
und Politiker gewählt? Aus Gewohnheit, 
weil Mann/Frau schon immer dieser 
politischen Partei seine Stimme gege-
ben hat? Oder weil wegsehen einfacher 
ist? Oder weil ja „eh alle in der Politik 
so sind“. Wie kann man Kindern und 

Kommentar Martin Pachinger Kommentar Martin Pachinger

Martin Pachinger
Ersatzgemeinderat SPÖ
Klinischer Psychologe
Gesundheitspsychologe

Jugendlichen diese Vorgänge erklären 
– kann man diese überhaupt nachvoll-
ziehbar erklären? Sagt man nicht schon 
Kindern, dass Ehrlichkeit wichtig ist…

Hin zu echten Werten 

Die politische Realität ist, dass wir 
Wählerinnen und Wähler die Regierung 
haben, die wir verdienen – sprich
gewählt haben. Es ist an der Zeit, sich 
Gedanken darüber zu machen, ob unser 
Land auch weiterhin in dieser „neuen 
politischen Normalität“ verbleibt, oder 
ob es zu einem Wertewandel und in
Folge zu einer politischen Neuausrich-
tung kommen soll. Jede und Jeder von 
uns entscheidet an der Wahlurne über 
die Normalität der Zukunft. Und die 
Mehrzahl der Menschen wünscht sich 
eine normale Normalität.
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Anzeigen

Gemeinsam gut in die Zukunft 

Anfang März fand im Gemeindesaal die 
Jahreshauptversammlung der Kinder-
freunde Unterweitersdorf unter Einhal-
tung aller Sicherheitsvorkehrungen statt. 
Nach der Begrüßung der Runde gab 
es einen Jahresrückblick. Der war auf 
Grund von Covid-19 leider sehr über-
schaubar. Wir konnten von einem tollen 
Vater-Kind-Wochenende im Mühl-Fun-
Viertel in Klaffer am Hochficht berichten, 
sowie von der äußerst beliebten Niko-
laus-Aktion. Vielen Dank an alle,
die organisiert und mitgewirkt haben. 

Hoffentlich wieder Veranstaltungen 

Dabei nutzten wir auch die Gelegenheit, 
um uns an vorangegangene Highlights 
wie etwa das Kart-Fahren, Bowling, Eis-
laufen oder das Kinderkino am Advent-
markt zu erinnern, um uns Inspiration für 
zukünftige Events zu holen. Klar ist, dass 
wir uns schon darauf freuen, wenn wir 
wieder Veranstaltungen machen dürfen!

Spenden an Frauenhaus und Bücherei 

Die Entlastung der Kassa wurde via
Livezuschaltung des Kassaprüfers 
durchgeführt. Beim Kassabericht
erwähne ich gerne, dass es Spenden an 
das Frauenhaus und an die Bücherei in 
Unterweitersdorf gegeben hat.
Unsere Bereitschaft, Familien mit
knappem finanziellen Budget zu 

unterstützen, wurde aufs neue
beschlossen. Dieses Angebot kann 
völlig anonym genutzt werden. 

Neuer Vorstand 

Für die Neuwahl des Vorstands hat 
Bürgermeister Günther Zillner den Sit-
zungsvorsitz übernommen und die Wahl 
durchgeführt. Dabei wurden einstimmig 
der Obmann, die Obmann-Stellvertrete-
rin und auch die anderen Vorstandsmit-
glieder gewählt. Der neue Vorstand der 
Kinderfreunde Unterweitersdorf setzt 
sich wie folgt zusammen:

Obmann: Thomas Landerl
Obmann-Stellvertreterin:
Alice Brandstetter
Kassierin: Mariana Pointner
Kassierin-Stellvertreterin:
Petronella Schwarzenberger
Schriftführer: Gerald Engleitner
Schriftführer-Stellvertreterin:
Valerie Zeller
Rechnungsprüfer: Rainer Hofer
Rechnungsprüfer-Stellvertreterin:
Daniela Wöckinger

Sehr gefreut hat uns, dass auch Karin 
Raffetseder – die neue Leiterin vom Ekiz 
– Martin Kraschowetz und Florian Gérard 
von den Kinderfreunden Mühlviertel 
dabei waren. Gemeinsam haben wir tolle 
Pläne und Perspektiven entwickelt.  

Vater-Kind-Wochenende

Von Freitag 18.06. bis Sonntag 
20.06.2021 findet wieder das belieb-
te Vater-Kind-Wochenende in Klaffer 
am Hochficht statt. Neben geselligem 
Beisammensein und der Nutzung des 
Badesees gibt es das traditionelle Fuß-
ballmatch Väter gegen Kinder. Ob sich 
endlich einmal die schlappen Männer 
durchsetzen können, wer weiß? Anmel-
dungen bitte bei Daniel Zeller: daniel.
zeller@uwd-net.at, Tel. 0664 25 44 525

Bildungswerkstatt 2021

Wir bereiten uns vor – auf eine Welt 
nach Corona. Wir laden hiermit recht 
herzlich ein zur traditionellen Bildungs-
werkstatt der Kinderfreunde Mühlvier-
tel. Gerade jetzt ist es wichtig für uns 
Kinderfreunde, dass wir uns mit Hand, 
Herz und Hirn auf eine Welt nach Co-
rona vorbereiten. Darum bilden wir uns 
bei unserer Bildungswerkstatt weiter. 
Alle Kinderworkshops und die Kleinkind-
betreuung werden fix angeboten. Die 
Bildungswerkstatt wird unter strikter
Einhaltung aller Corona-Vorsichtsmaß-
nahmen stattfinden. 17.04. bis 18.04.2021 
im Mühl-fun-Viertel. Anmeldung bitte 
über das Online Formular auf der Web-
Site der Kinderfreunde.

Freundschaft
Thomas Landerl

Thomas Landerl

KONTAKTIEREN SIE UNS - 
WIR BERATEN SIE GERNE!

IHR PROFI FÜR

AM STEINHÜGEL 13/2
4213 UNTERWEITERSDORF
T 0699-14103199

office@sonnenschutz-smrekar.at
www.sonnenschutz-as.at

MARKISEN
ROLLLÄDEN     
BESCHATTUNGEN
RAFFSTORE
INSEKTENSCHUTZ
REPARATUREN

GLEICH IN IHRER NÄHE

Der neue Vorstand der Kinderfreunde – gemeinsam trotz Abstand

Kinderfreunde
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w w w. m e r k l - b u e r o t e c h n i k . c o m

Broschgasse 3 ∙ 4040 Linz

Tel. 0732 732000w w w. m e r k l - b u e r o t e c h n i k . c o m

Broschgasse 3 ∙ 4040 Linz

EkiZ Yoyo

Bei uns im EKiZ Team gab es gleich 
zu Beginn des Jahres einen Personal-
wechsel. Ich freue mich, euch als neue 
Leiterin des EKiZ Yoyo begrüßen zu 
dürfen. Ich heiße Karin Rafetseder bin 
37 Jahre alt, wohne mit meinem Mann 
und meinen zwei Töchtern in Hagen-
berg. Ich habe bisher als Kindergärtnern 
gearbeitet und freue mich, das Wissen 
über Kinder und deren Bedürfnisse in 
die Planung und Entwicklung unseres 
EKiZ YoYo einbringen zu können. 
Alexandra Lindner bleibt bei uns und 
übernimmt die Stelle der Mitarbeiterin. 

Mit dieser Neuerung starteten wir mit 
vollem Elan ins Neue Jahr. Leider hat 
dann bei uns, wie bei so vielen anderen 
Vereinen, die Corona- Pandemie die 
tägliche Arbeit durcheinandergewirbelt. 
So konnten wir im heurigen Jahr noch 
keine unserer geplanten Veranstaltun-
gen durchführen. Das tut uns natürlich 
weh, da wir wissen, dass gerade in die-
ser herausfordernden Zeit ein bisschen 
Abwechslung den Alltag bereichert. 
Allerdings lassen wir uns nicht entmu-
tigen und versuchen, unser Programm 
an die Corona Gegebenheiten anzupas-
sen. Wir schaffen bei möglichst vielen 
Kursen die Möglichkeit bei Bedarf nach 
draußen auzuweichen, um nach der 
langen Durststrecke ohne Veranstaltun-
gen im heurigen Frühsommer noch ein 
abwechslungsreiches Programm bieten 
zu können.  

Im Jahr 2017 ließen meine Frau Valerie 
und ich uns in Wels für den Verein 
„Geben für Leben“ typisieren. Damals 
folgten wir einer Typisierungsaktion für 
ein kleines krebskrankes Kind. 

Im September 2020 wurde ich von einer 
netten Dame angerufen, die mich fragte: 
„Willst du Lebensretter werden?“ Zuerst 
wusste ich nicht was sie meinte. Aber als 
sie dann von einem krebskranken Kind 
und einer Stammzellenspende erzählte, 
wurde mir alles klar und ich freute mich 
riesig. Bis Mitte Jänner wurde ich reser-
viert, da natürlich der Patient für diesen 
lebenswichtigen Schritt perfekt vorbe-
reitet werden muss. 

Rundum-Check und Mobilisierung 

Ende November bekam ich dann die 
erfreuliche Info, dass der Leukämie-Pa-
tient auf meine Stammzellen wartet. Die 
Voruntersuchung war am 7. Dezember in 
der Nähe von München. Dort erhielt ich 
einen gesundheitlichen Rundum-Check 
und erfuhr alles Wissenswerte über die 

Liebe EKIZ-Freunde,
liebe EKIZ-Freundinnen!

Stammzellenspende für ein leukämiekrankes Kind

Alexandra Lindner und Karin Rafetseder
Als kleinen Ausgleich für den abgesag-
ten Fasching möchten wir euch auf zwei 
zusätzliche, neue Programmpunkte im 
Frühling aufmerksam machen: 

Familiennachmittag bei den Alpakas 
am 10.5.2021 von 15:00- 17:00 in 
Hagenberg: Wir besuchen die Alpakas! 
Gemeinsam mit einer Begleitperson 
darfst du einen Nachmittag bei den 
Alpakas verbringen. Wir können die 
Tiere streicheln, füttern und in ihrem 
Auslauf beobachten. Zum Abschluss 
machen wir ein Lagerfeuer und grillen 
gemeinsam Würstel.
€ 13,-/ € 12,-Kinderfreundemitglied 

Entdecke den Wald im Frühling am 
7.5. 2021 von 14:30- 16:30 in Unter-
weitersdorf…
Wir erleben gemeinsam eine spannen-
de, interessante Zeit im frühlingshaften 
Wald. Wir entdecken die Vielfalt der Tie-
re und Pflanzen in der Natur, spüren mit 
allen Sinnen bewusst den Wald, lernen 
einen achtsamen Umgang mit der Natur 
und haben Spaß den Wald spielend zu 
erforschen. Für Kinder von ca. 2,5 bis 
5 Jahren mit Begleitung
€ 11,-/€ 10,- Kinderfreundmitglieder

Besonders an Herz legen möchten wir 
euch weiters: Liebe, Grenzen, Konse-
quenzen – Eltern Seminar (neues Start-
datum: ab Dienstag, 13.4.2021- Diens-
tag 27.4.2021 3 Abende, ONLINE)

Stammzellenspende. Von nun an ging 
alles sehr schnell. Ich musste fünf Tage 
vor der Spende mit der Mobilisierung 
der Stammzellen beginnen. Am An-
fang gab mir Valerie die zwei erforder-
lichen Spritzen in den Bauch, die letzten 
schaffte ich schon selber. Als Nebenwir-
kungen hatte ich Kopfweh und Glieder-
schmerzen, in meinem Körper wurden 
ausreichend Stammzellen für die Spen-
de produziert, das spürte ich intensiv. 

Per Sonderkurier zum Patienten 

Über vier Stunden dauerte schließlich 
die Spende, die gleich im Anschluss per 
Sonderkurier zum wartenden Patienten 
gebracht wurde. Das Krankenhaus-
personal war extrem nett und zuvor-
kommend. Dem Patienten, ein Kind aus 
Mitteleuropa, schrieb ich noch anony-
misiert einen sehr persönlichen Brief 
als Motivation für die schwierige Zeit. 
Zwei Jahre nach der Spende dürfen wir, 
Spender und Empfänger, uns kennen 
lernen. Ich hoffe, das gelingt und das 
Kind ist wohlauf.

Regeln sind für Kinder wertvoll und 
wichtig. Manchmal ist es jedoch nicht so 
einfach zu entscheiden, wann Verständ-
nis und wann Strenge angebracht ist. 
Dieses Seminar hilft Eltern das richtige 
Maß zu finden. 

Flohmarkt Outdoor am 15.5.2021:
Es ist wieder mal Zeit zum entrümpeln? 
Spielzeug wird nicht mehr gebraucht, 
Kleidung wird zu klein – dann reserviert 
einen Verkaufstisch bei unserem Floh-
markt.

Musiksternchen Outdoor am 12.6.2021 
von 10:30- 11:15 Uhr – ein Mitmachmu-
sical für Kinder von 3 bis 9 Jahren

Für Fragen und Anmeldungen zu unse-
ren Veranstaltungen sind wir jederzeit zu 
den Bürozeiten Montags und Mittwochs 
von 8:30-12:00 Uhr für euch da. 
Da derzeit öfters spontane Änderungen 
stattfinden können legen wir euch auf 
diesem Weg unsere Facebook Seite 
https://www.facebook.com/EKiZYoYo 
und unseren Newsletter https://mailchi.
mp/94cd353d747c/ekizyoyo ans Herz, 
damit ihr immer auf dem Laufenden seid. 

Euer EKIZ YoYo Team
ekiz.yoyo@kinderfreunde.cc

Der Verein „Geben für Leben“ hat sich 
sehr gut um mich gekümmert und mich 
liebevoll und nett durch den Prozess 
begleitet. Vielen Dank von meiner Seite. 
Es würde mich freuen, wenn sich der 
eine oder andere nun auch typisieren 
lässt. Vielleicht bist schon du der
nächste „Lebensretter“? 

Daniel Zeller

Helft mit – denn jedes Leben zählt!

In Österreich warten hunderte 
Menschen auf eine lebensrettende 
Stammzellenspende. Gibt es in der 
Familie keinen passenden Spender, 
liegt die Wahrscheinlichkeit, einen 
solchen zu finden, je nach Gen-Typ 
bei eineinhalb bis mehrere Millionen. 
Mit deiner Typisierung erhöhst du die 
Chance auf ein Überleben der 
Patienten! Alle Infos auf:

www.gebenfuerleben.at

Stammzellenspende
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Als Obmann der SPÖ Unterweiters-
dorf ist es für Anton Puchner eine 
wichtige Aufgabe, Veranstaltungen für 
das Dorfleben zu organisieren. Den 
momentanen Lockdown im Sport sieht 
er durchaus kritisch. Für ihn ist auch 
nachvollziehbar, dass junge Menschen 
zu Feiern und Treffen drängen. Erleb-
nisse die damit verbunden sind, blei-
ben einem ein Leben lang erhalten.

Coronabedingt befindet sich der Sport 
derzeit im Ruhemodus. Wie denkst du 
darüber? 

Ich sehe das mit großem Bedauern. Ich 
glaube, dass generell der Drang der Be-
völkerung, Sport zu machen, sehr hoch 
ist. Speziell im Bereich Mannschaft-
sport, wo miteinander ein Ziel erreicht 
wird, hilft diese Teambildung auch im 
späteren Berufsleben. Unter Einhaltung 
gewisser Regel wären trotz Corona viele 
Sportarten speziell im Freien möglich 
und das sollte so schnell wie möglich 
umgesetzt werden.

Du hast immer schon gerne organi-
siert und Veranstaltungen auf die 
Beine gestellt. 

Für das dörfliche Leben ist es ganz 
wichtig, dass man zusammenkommt 
und gemeinsam Sport und Spaß erlebt. 
Bereits in meiner Jugendzeit haben wir 
verschiedene Events auf die Beine ge-

Von Gummistiefeln und Skitouren 

stellt. Die legendäre „Schmiedparty“, bei 
der es darum ging, auf der Schmiedwie-
se neben der Gusen den Ball mit Gummi-
stiefeln ins gegnerische Tor zu befördern, 
ist bei heutigen Treffen noch immer ein 
heißbegehrtes Gesprächsthema und 
lässt unsere Jugendzeit wieder aufleben.

Wo bist du aufgewachsen? 

Glücklicherweise in Unterweitersdorf. 
Meine Jugend war sehr schön, prägend 
und voller Abenteuer. Nach Volksschule 
in UWD und Hauptschule in Gallneukir-
chen habe ich drei Jahre die Weberei-

Fachschule in Haslach und zwei Jahre 
die HTL für Textiltechnik in Dornbirn 
besucht. Als Fußballer war ich mit 
großer Freude durchgehend bis zu 
meinem 31. Lebensjahr aktiv. 

Was machst du beruflich? 

Nach dem Bundesheer war ein ers-
ter Job Leistungskontrolleur in einer 
Akkord-Näherei. Das war nicht sehr 
einfach als junger Arbeiter. Nach rund 
zwei Jahren wechselte ich zur LinzTextil 
AG und in der Folge zur damaligen 
Polyfelt, jetzt TenCate. Wir produzieren 

Geotextile und Vliese, die meistens im 
Baugewerbe eingesetzt werden. Nach 
Anfängen als Assistent in der Qualitäts-
sicherung bin ich heute Laborleiter und 
Hauptverantwortlicher für QHSE (Quali-
tät, Gesundheit und Sicherheit, sowie 
Umweltmanager). Nun bin ich schon 
29 Jahre dort.

Wie waren deine ersten Kontakte zur 
Sozialdemokratie? 

Ich bin das Kind eines Vöest-Arbeiters. 
Mein Vater hat sich nach einer Lehre als 
Zimmermann bei der Voest beworben 
und ist seinem Arbeitgeber bis zur Pen-
sion treu geblieben. Er hat sich bis zum 
Schichtmeister hochgearbeitet und war 
dazwischen auch Vertrauensmann. Das 
hat mich natürlich auch geprägt. Sehr 
gefreut haben uns Kinder die Weih-
nachtsgeschenke, die von der Voest 
verschenkt worden sind. Engagiert war 
ich auch bei den Kinderfreunden und 
der JG Unterweitersdorf, jeweils als Ob-
mann. Seit langem bin ich Gemeinderat. 

Wie siehst du die Situation in der Ge-
meinde? 

Unterweitersdorf ist in vielen Bereichen 
sehr gut aufgestellt. Wir haben in den 
letzten Jahrzehnten gute Arbeit ge- 
leistet. Die geplante Revitalisierung vom 
Ortszentrum soll die Bürgerinnen und 
Bürger wieder zu mehr Teilnahme am 
Ortsleben bewegen. Damit wir eine 
aktive Gemeinschaft sind und nicht nur 
ein „Schlafort“. Der Umbau des Gemein-
deamts wird in Zukunft Platz für ver- 
schiedene Veranstaltungen bieten. 

Anton Puchner im InterviewAnton Puchner im Interview

Werden deine Enkelkinder die 
Regiotram nutzen?

Das kann ich nicht sagen. Bei der Er- 
ziehung meiner Kinder wurde immer 
großes Augenmerk auf Umweltbewusst-
sein gelegt. Sollten sie in der Nähe 
wohnen, dann sicher! Wir von der SPÖ 
setzen uns jedenfalls mit aller Kraft dafür 
ein, dass die Stadtbahn sobald wie 
möglich bis Pregarten gebaut wird. 

Du bist sehr naturverbunden und 
sportlich unterwegs. 

Einen lange gehegten Wunsch habe 
ich mir vor zwei Jahren erfüllt. Wir 
haben einen Kleinbus umgebaut, mit 
Schlafmöglichkeit für zwei Personen. 
Damit können meine Kinder und oder 
ich Kurzurlaube im schönen Österreich 
unternehmen. Wenn es wieder erlaubt 
ist, wollen wir den Norden Europas ent-
decken. Ein Paradies für Camper. Die 

Jungfernfahrt war mit Tochter Emily zum 
Drachenwand-Klettersteig in St. Lorenz 
am Mondsee. Auch an weitere Urlaube 
wie auf der Tauplitzalm mit Familienhund 
„Paco“ und am Wilden Kaiser in Tirol 
erinnere ich mich noch gerne.

Es zieht dich auch hinaus in die 
Winterlandschaft? 

Mit einer besonders schönen sport-
lichen Aktivität habe ich im letzten Jahr 
angefangen. Mit dem Skitouren-Gehen. 
Es dient für mich als schöner, teilweise 
auch anstrengender Ausgleich zu 
meiner Arbeit. Mit einem guten Freund 
und ebenfalls begeisterten Skitouren-
geher haben wir das Gebiet rund um die 
Wurzeralm schon intensiv bestiegen. 
Beim Umbau des Busses wurde auch 
mein Interesse an handwerklichen 
Arbeiten mit Holz geweckt. Weitere 
Projekte sind schon in Planung und 
teilweise in der Ausführung.

Skitour im schönen Salzkammergut

BusumbauEislandschaft im oberen Mühlviertel

Gruber Peter - Minibaggerungen
Ich baggere dort, wo andere keinen Platz mehr haben

Tel. 0677 61352852 • E- Mail: baggerungen-gruber@gmx.net
A-4210 Unterweitersdorf • Untere Dorfstraße 25b

Ich freue mich über Ihren Anruf!
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PensionistenverbandAnzeigen

Erwin Jochinger
erwin.jochinger@aon.at
0664/73610495

Termine für 2021

Mi. 21.4. – 23.4.2021 Bezirksmeisterschaft im Kegeln
im GH Dunzinger 
Anmeldung bei Gottfried Riegler Tel. 0650/6351728 

Vom 24.4. – 7.11.2021:
Landesausstellung OÖ. In Steyr
Thema: „Arbeit – Wohlstand – Macht“ 

Sonntag, 2.5.2021
Muttertags- und Vatertagsfeier
im GH Mader in Lest ab 12 Uhr    
Anmeldung erforderlich, persönlich oder
Tel. 0664/73610495 bei Erwin Jochinger 
  
Letzter Clubnachmittag vor der Sommerpause 27.5.2021

Mittwoch, 9.6.2021 
Tagesausflug in die Barockstadt Schärding 
Mit Stadtführung und Schifffahrt am Nachmittag 
Abfahrtszeit und Preis werden noch rechtzeitig
bekanntgegeben. Anmeldung bei Erwin Schwandner 
Tel. 07235/50178 oder Mobil 0676/7319410

Mittwoch, 16.6.2021:
Bezirksgeschicklichkeitstag 
in Wartberg ab 9 Uhr – Anmeldung bei Freinschlag/Hackl

Dienstag, 6.7.2021: 
Bezirksmeisterschaft Tennis 
in Unterweitersdorf, Startgeld € 8 pro Teilnehmer
Anmeldung bei W. Wurm/Hackl

Das Jahresprogramm für 2021 ist fertig gestellt und wir hoffen, 
dass der Lockdown bald beendet wird und wir die Termine 
einhalten können. Wann wir mit den Clubnachmittagen begin-
nen können ist auch noch fraglich. 

Wir hoffen, dass für jeden wieder etwas dabei ist. Auch in Zu-
kunft werden wir euch, liebe Mitglieder und Freunde, gerne 
mit Rat und Tat zur Seite stehen. Gerne nehmen wir Anregun-
gen und Vorschläge von euch entgegen und bemühen uns 
auch diese zu realisieren. Mein Dank gilt allen meinen ehren-
amtlichen HelferInnen, ohne die es nicht möglich wäre ein 
derartiges umfangreiches Programm anbieten zu können.

Veranstaltungen finden nur statt,

wenn es die Covid-Maßnahmen ermöglichen.

Tiefenbachweg 7 
4210 Unterweitersdorf 
Tel. 0650 31 06 252 
office@physio-zauner.at 
www.physio-zauner.at 

     
 Sie brauchen Hilfe bei: 
  
     - akuten/ chronischen Beschwerden des Bewegungsapparates, 
     - Rückenschmerzen, 
     - Kopfschmerz mit/ ohne Schwindel, 
     - nach Operationen oder Verletzungen, 
     - bei degenerativen Beschwerden, 
     - zur Beckenbodentherapie... 
      
 Oder wollen Sie schon vorbeugend aktiv werden? 
  
 Ich berate und unterstütze Sie gerne!

 

Beratung  |  Planung  |  Ausführung 

Ihr  Wohlfühlbad aus 
Meisterhand.

Der schönste Weg zu Ihrem 
TRAUMBAD!
Sie erzählen uns Ihre Wünsche, wir liefern die Ideen. 
Vom Aufmaßtermin vor Ort, bis zur professionellen 
Badplanung mit Farb-, Beleuchtungs- und Produkt-
beratung über die Raumvisualisierung mit unseren 
3D-Showroom oder interaktiv mit 3D-Raumbrille bis 
zum Festpreisangebot sind wir Ihr Begleiter mit Hand-
schlagqualität. 
Sie erhalten ein verbindliches Pauschal-Angebot mit al-
len erforderlichen Leistungen, „Alles aus einer Hand“

Kooperations-Ausstellung
Freistädter Straße 38 a
4209 Engerwitzdorf

Terminvereinbarungen unter
T:  +43 (0) 7235-644 63
M:+43 (0) 650-66 55 550

office@sanselect.at
www.sanselect.at

Büro: Hochsteig 9
4213 Unterweitersdorf

Vom Erstgespräch bis zur Schlüsselübergabe
Vereinbaren Sie rasch einen Termin, die Ersten 
zehn Interessenten erhalten einen 
Planungsgutschein 
im Wert von € 200,-

Kooperations-Ausstellung

Freistädter Straße 38 a

4209 Engerwitzdorf

T:  +43 (0) 7235-644 63

Termine ausschließlich 

nach Vereinbarung!

PLANUNGS   GUTSCHEIN

Ihr Wohlfühlbad aus 

Meisterhand

Beratung | Planung | Ausführung | Bauorganisation

über € 200,-

Gilt ausschließlich für Planungsleistungen. Nicht in Bar ablösbar. Nähere Informationen auf www.sanselect.at

NEU!

Leonfeldner Str. 322 | 4040 Linz | Tel: 0732 / 68 25 35 - 0 | www.sipeko.at
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Rezept von René Wöckinger

„Surf and Turf“ vom Grill – 
Das Beste aus zwei Welten

ZUTATEN:  
Steaks von SEBA Hofladen
Garnelen
Jakobsmuscheln oder Ziegenkäse 
Speck
Knoblauch/Zwiebel/Butter
Kartoffeln für Pommes
Grillgemüse
BBQ Saucen

Gerade jetzt zur Frühlingszeit zieht es uns raus an die frische Luft, daher kocht 
Mann heute unter freiem Himmel und lernt dabei seinen Nachwuchs in der hohen 
Kunst der Grillerei an.

Art des Grillers je nach Belieben. (Bei mir Buchenholz im Kugelgrill)
Steaks vor dem Grillen die Raumtemperatur annehmen lassen. Von jeder Seite 1,5 
Minuten scharf anbraten, Deckel auflegen und 10 Minuten ruhen lassen. (indirekt)

Die ausgenommenen Garnelen mit einer klein geschnittenen Knoblauchzehe in 
heißer Butter etwa 1 Minute bei großer Hitze in eine Pfanne braten, evtl. mit Wein 
ablöschen. Jakobsmuschel mit Speck ummanteln, anbraten und dazulegen.

Steaks, Garnelen und Jakobsmuschel vor dem Servieren je nach Geschmack pfef-
fern und salzen. Eine Beilage sind frittierte Kartoffeln, die längs grob geschnitten 
werden. Salzen erst, wenn die Kartoffeln fertig sind, sonst werden sie nicht knackig, 
dazu Grillgemüse und Knoblauchbaguette.

Mahlzeit! Wünscht euch
Vizebürgermeister René Wöckinger

SPÖ OÖ

Bei den Kindern ist das Interesse geweckt. Nur nichts anbrennen lassen!

Foto: Erwin Pils

„WIR BRAUCHEN ÖFFI- 
OFFENSIVE IM MÜHLVIERTEL!“
Drei Milliarden 
liegen für Österreich bereit
Gemeinsam pochen die Landtags-Spitzen-
kandidatInnen der vier Mühlviertler SPÖ-
Bezirksorganisationen auf eine dringend 
notwendige Offensive zum Ausbau des 
„Öffentlichen Verkehrs“ hin: „Mit dem 
EU-Aufbaufonds liegen heuer 3 Milliarden 
Euro für Österreich am Tisch. Da muss 
Oberösterreich jetzt ordentlich zugreifen 
und dieses Fördergeld für den Ausbau 
des öffentlichen Verkehrs im Mühlviertel 
nutzen. Da gibt es Baustellen genug!“ 

Damit wir uns das Zweit- oder Drittauto 
zukünftig ersparen können
Von der Elektrifizierung und Durchbindung 
der Mühlkreisbahn, über die Stadtbahn 
Pregarten-Gallneukirchen und die S-Bahn 
von Linz nach Summerau, bis hin zum 
Ausbau der Buslinien in alle Mühlviertler 
Gemeinden liegen ausreichend Projekte 
am Tisch. 

Kimaschutz ernst nehmen
„Wenn wir das Stau-Problem nachhaltig 
lösen wollen und den Klimaschutz wirklich 
ernst nehmen, müssen wir Autos von 
der Straße bringen. Dafür braucht es den 
raschen Ausbau des öffentlichen Verkehrs. 
Wenn es gelingt, zumindest auf das Zweit- 
oder Drittauto zu verzichten, haben wir in 
der Verkehrswende schon viel geschafft! 
Aber dafür müssen jetzt die Verbindun-
gen geschaffen werden“ fordern die 
SPÖ-VertreterInnen gemeinsam  Landes-
hauptmann Stelzer und Verkehrslandesrat 
Steinkellner zum raschen Handeln auf. 

S 6 und S 7 - eine Übersicht
Die S 6 ist die direkte Verbindung der 
Mühlkreisbahn mit dem Linzer Haupt-
bahnhof, die aktuelle Diskussion geht in 
die Richtung, dass nun im Wesentlichen 
jene Variante (Trassenführung) verwirk-
licht wird, die früher unter „City-S-Bahn“ 
bekannt war: vom Mühlkreisbahnhof über 
die neue Donaubrücke durch das Indust-

riegebiet und über den Europaplatz zum 
Hauptbahnhof.

Die S 7 (Regiotram) kommt aus Pregarten 
und Gallneukirchen, vorbei an der Uni 
Richtung Zentrum von Linz und verbindet 
sich vor der neuen Donaubrücke (S-Bahn-
hof beim „Lindbauer“) mit der S 6.

Mit der möglichst raschen Umsetzung die-
ses Konzeptes könnten tausende Pendler/-
innen zum Umsteigen auf die Bahn und 
somit tausende Autos weg von der Straße 
gebracht werden. Vor allem bei der S 6 
wäre ein relativ rascher Baubeginn bei 
gutem Willen auch möglich, was auch ein 
wichtiger Beitrag zur Bekämpfung der Fol-
gen der Corona-Krise wäre und zum Abbau 
der Arbeitslosigkeit beitragen würde.
Im Hafen führt die S-Bahn in Hochlage 
über die Straße, um den Verkehrsfluss in 
der Hafenstraße nicht zu behindern, dann 
geht’s unterirdisch zu den Spitälern (mit 
eigener Station) und zum Europaplatz.

Mühlviertler SPÖ-VertreterInnen fordern: 

(v.l.) Bundesrat Dominik Reisinger (Spitzenkandidat Bezirk Rohrbach), Bgm. Erich Wahl  
(Spitzenkandidat Bezirk Perg), Beverley Allen Stingeder (Spitzenkandidatin Bezirk Urfahr-Umgebung), 
Klubvorsitzender Michael Lindner, Spitzenkandidat Bezirk Freistadt (v.l.)

Wenn wir das Stau-Problem nachhaltig lösen wollen und den Klimaschutz 
wirklich ernst nehmen, müssen wir Autos von der Straße bringen. 
Dafür braucht es den raschen Ausbau des öffentlichen Verkehrs.
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Pregarten

Gallneukirchen

Richtung Linz

Christoph Falkner
Hattmannsdorf 7
4213 Unterweitersdorf
Tel.: 0677 / 632 69 545
mail@hofladen-seba.at
hofladen-seba.at

gemüse • fleisch • schmankerl

24h hofladen

• Selbstvermarktung seit 1995 
• Produkte aus eigener Landwirtschaft 
• Fleisch, Würste und Speck
• Saisonales Obst und Gemüse
• Schmankerl und Spezialitäten

Der Hofladen ist ca. einmal im Monat 
besetzt - im Selbstbedienungsladen 
kann man sich rund um die Uhr mit 
frischen, regionalen Produkten vom 
Bauernhof eindecken.

Wir freuen uns 
auf euren Besuch!
hofladen-seba.at

Surf = Brandung, Wellen
Turf = Erde, Rasen, Gras
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Wir gratulieren allen Geburtstagskindern – 
besonders gratulieren wir folgenden Jubilaren:

Geburtstage

März
zum 70. Lebensjahr	 Maria Fluch

April
zum 70. Lebensjahr	 Bruno Oberreiter
	 Franz Poik

Mai
zum 70. Lebensjahr	 Franz Irrendorfer

Standesfälle

Wir gratulieren den Eltern

Geburten

Kofler Lorenz – geboren am 20.01.2021
Simader Valentin – geboren am 26.01.2021  
Yaron Glasner – geboren am 26.01.2021

Impressum 

Eigentümer, Herausgeber und Verleger:  
	 SPÖ Unterweitersdorf, 
	 Am Anger 6 
 
Informationen 
	 info@uwd-aktuell.at 
	 www.uwd-aktuell.at 

Für den Inhalt verantwortlich 
	 Anton Puchner 
 
Erscheinungsort 
	 4213 Unterweitersdorf 
 
Anzeigenannahme 
	 anzeigen@uwd-aktuell.at

Standesfälle

Wir bekunden unsere Anteilnahme

Todesfälle
Zur Hochzeitsjubiläum gratulieren wir sehr herzlich

Goldene Hochzeit – 50 Jahre
Martha und Hubert Wöckinger – am 10.04.2021
Ingrid und Gerhard Praher – am 26.06.2021
Karoline und Josef Pirklbauer – am 03.07.2021
Brigitte und Rudolf Madlmayr – am 31.07.2021

Hochzeitsjubilare

IHR PARTNER FÜR VORBEUGENDEN BRANDSCHUTZ

UNTERWÖGERN 7  |  4210 UNTERWEITERSDORF
TELEFON: 0664 / 14 89 770  |  TELEFAX: 07235 / 66 871

E-MAIL: office@feuerloescher-zinsmeister.at
www.feuerloescher-zinsmeister.at

FEUERLÖSCHER
ZINSMEISTER

Otmar

Warum viel Geld für das Heizen ausgeben?
Wärme aus Luft, Erde und Sonne ist gratis!

Gerne berate ich Sie unverbindlich!

Ing. Manfred Kolmbauer - Oberfeldstraße 8 - 4020 Linz
Tel.: 0732 / 336460 - Mobil: 0664 / 16 18 610 - www.geo-sun.at - geo-sun@aon.at

Franz Wöckinger – im 88. Lebensjahr
Margarete Kneidinger – im 68. Lebensjahr
Christine Strasser – im 65. Lebensjahr
Johann Leitner – im 69. Lebensjahr

Frohe
Ostern!

Reservierungen unter 0664 / 394 73 92

Sportplatzstraße 1 . 4213 Unterweitersdorf Mo Ruhetag . Di-Do 16-22 Uhr . Fr 14-22 Uhr . Sa 16-24 Uhr . So 10-16 Uhr . Bei Fußball-Heimspielen bis 21 Uhr

Wir freuen uns auf
ein baldiges
Wiedersehen!

4 0 2 0  L I N Z ,  U n i o n s t r a ß e  8 7  –  8 9
www.dobler-partner.at • E-Mail: office@dobler-partner.at

Te l .  0 7 3 2 / 6 8 0 3 4 0  •  F a x  D W- 2 0



• Seminare am Renner Institut

• Mitbestimmung bei 

Gemeindeprojekten

• Umfangreiche Mitgestaltungs- 

möglichkeiten in Partei und 

Gemeinde

• Verantwortung bei Projekten 

in der Partei/Gemeinde

• Vorfeldorganisationen

• Schulung eines kritischen 

Geistes

• Ausbildungen

• Persönlichkeitsentwicklung

• Ideen einbringen können

• Veranstaltungen mitgestalten

• Arbeitsfelder können 

frei gewählt werden

• Erfahrungen im Ablauf 

hinter den Kulissen

• Informationsvorsprung

• Netzwerk aufbauen

• Aufstiegsmöglichkeiten

• Sinnvolle Freizeitgestaltung

• Gemeinschaft/Familie/ 

Freundschaft

• Neue Welt entdecken

• Horizont erweitern

Wir freuen uns auf dich!

Miteinander. Aktiv. Für Unterweitersdorf.

Das erwartet dich:

Einladung zur Osterwanderung
Samstag, 3. April um 15.00 Uhr
		  Treffpunkt Krieger Parkplatz
			   Überraschung für Kinder!

Die aktuellen Corona Maßnahmen sind einzuhalten!

Foto: freepik.com

   Frohe Ostern!

DANN MELDE DICH BEI UNS:
Ortsparteiobmann Anton Puchner 0664/4029347

puchneranton@gmail.com

DU SUCHST
EINE NEUE HERAUSFORDERUNG?

MÖCHTEST DICH IM ORT ENGAGIEREN
UND AKTIV MITGESTALTEN?


